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Liebe Firmlinge,
 

zu Eurer Firmung sprechen wir Euch, allen Eltern und Angehörigen,  
sowie der Katholischen Kirchengemeinde unsere herzlichsten  

Glück- und Segenswünsche aus.
 

Wir wünschen Euch einen schönen Festtag und alles Gute  
für Euren weiteren Lebensweg.

Arman Aigner

Bürgermeister
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 116 117 oder https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mitt-
wochs von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäfts-
stelle, Rotkreuzstr. 2, Friedrichshafen. 
Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 9815218, Vorsitzender Michael 
Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen



Mitteilungsblatt Eriskirch | Freitag, 11. Juli 2025 3

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am 3. Juli 2025
Bürgermeister Arman Aigner für weitere 8 Jahre auf sein Amt 
verpflichtet
 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe 
ich, die Rechte der Gemeinde Eriskirch gewissenhaft zu wahren 
und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern, 
so wahr mir Gott helfe.“

lautete der Verpflichtungseid, den Bürgermeister Aigner in der 
vergangenen Gemeinderatssitzung ablegte. Gemeinderätin Pet-
ra Rozanowske, die vom Gemeinderat explizit für diese Aufgabe 
gewählt worden war, nahm Bürgermeister seinen Eid ab und be-
siegelte diesen durch Handschlag.
Bürgermeister Aigner bedankte sich bei den Bürgern für die große 
Zustimmung, die ihm durch die Wiederwahl zuteilwurde, sowie 
beim Gemeinderat und der Verwaltung für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit in den letzten acht Jahren. „Auch meiner Familie 
möchte ich von Herzen danken, denn meine Familie steht 100 % 
hinter mir, meinem Beruf und meiner Verantwortung. Das ist gar 
nicht selbstverständlich.“
Auf die kommende Amtsperiode freut er sich: „Ich bin wirklich 
sehr, sehr gerne Ihr Bürgermeister“, sagte Aigner, als er die Sit-
zungsleitung wieder von seiner Stellvertreterin Rozanowske über-
nahm. „Es ist eine ganz wunderbare Aufgabe, die mir wirklich 
großen Spaß macht“.
Im weiteren Verlauf der Sitzung hatte der Gemeinderat noch über 
die Einweisung des Bürgermeisters in eine Besoldungsgruppe 
nach dem Landeskommunalbesoldungsgesetz zu beschließen. 
Mit diesem Beschluss, mit der Verpflichtung und dem Amtsantritt 
zur zweiten Amtszeit, der bereits am Dienstag, 1. Juli stattgefun-
den hatte, ist das Verfahren Bürgermeisterwahl 2025 nun abge-
schlossen, erläuterte Hauptamtsleiterin Elke Müller.

Informationen aus der Arbeit der Verwaltung
In guter Tradition berichtete Bürgermeister Aigner zu Beginn der 

Sitzung über Themen, die Gemeinderat und Verwaltung aktuell 
beschäftigen.
Zu Beginn bedankte er sich mit einem Blumenstrauß bei seiner 
zweiten Stellvertreterin Petra Rozanowske, die ihn zusammen mit 
der ersten Stellvertreterin Gudrun Schmid während seiner mehr-
monatigen Genesungszeit kompetent und mit Charme vertreten 
hatte. Gudrun Schmid hatte sich bereits in der letzten Sitzung, 
bei der Petra Rozanowske verhindert war, über einen Blumen-
gruß freuen dürfen.
Tags zuvor hatte Bürgermeister Aigner in seiner Eigenschaft als 
Verbandsvorsitzender den Festakt zum 50-jährigen Bestehen 
des Gemeindeverwaltungsverbands eröffnet und fasste die 
Veranstaltung für den Gemeinderat kurz zusammen: Die Ver-
bandsarbeit habe sich bewährt und man werde in den kommen-
den Monaten prüfen, wie diese weiter intensiviert werden kann, 
so dass alle Gemeinden davon noch mehr profitieren können. 
Der Prozess sei ergebnisoffen und er werde darüber berichten.
Bauamtsleiter Jehle fasst die Ergebnisse der Verkehrsschau, 
die in der Woche zuvor stattgefunden hatte, zusammen. Bei der 
Verkehrsschau handelt es sich um einen Behördentermin, in dem 
verkehrliche Angelegenheiten besichtigt und erörtert werden. Das 
Protokoll werde nun Stück für Stück abgearbeitet.

Jehle berichtete weiter über den aktuellen Sachstand der Han-
grutschung in Unterbaumgarten: Ein großer Wunsch aller Betei-
ligten und v.a. auch der Anlieger ist, dass die Durchfahrt für KFZ 
wieder möglich werde. Der Ingenieur Dr. Düser, der die Gemein-
de bei dem Verfahren begleitet, könnte sich bei entsprechenden 
baulichen Maßnahmen eine Durchfahrt für PKW mit max. 10 – 15 
km/h auf der böschungsfernen Seite der Straße vorstellen. So ein 
Verbau würde aber jedoch die Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge 
im Gefahrenfall erschweren. Der Sachverhalt werde weiter geprüft. 
Zunächst müsse ohnehin abgewartet werden, wie die Böschung 
sich verhalte, wenn es zu einem Eintrag von Wasser komme, wie 
das z. B. bei starkem Regen oder bei Hochwasser der Fall sei.

Die Brücken in Eriskirch sind standsicher
Dominic Brugger vom Ingenieurbüro Zimmermann begleitet die 
Gemeinde schon seit Jahren in Sachen Brücken und kennt die 
Eriskircher Brücken bis tief in die Substanz hinein wie kein ande-
rer.  Er berichtete über die gesetzlich normierte Verpflichtung der 
Kommunen, alle drei Jahre die Brückenbauwerke zu prüfen und 
fasste den aktuellen Sachstand in Eriskirch zusammen:
Schon 2021 wurden Schäden an der Panzerbrücke festgestellt, 
die näher untersucht, dokumentiert und zur besseren Überwa-
chung markiert wurden. Die Brücke wurde daher einer Sonder-
prüfung unterzogen. Dabei wurde festgestellt, dass es bei der 
Panzerbrücke massive Schäden gebe, die zwar die Standdauer 
der Brücke beeinträchtigen, nicht aber die aktuelle Standsicher-
heit. Zeitnah müsse daher die Brückenkappe saniert werden, 
da diese undicht sei und Feuchtigkeitseinträge so zu Korrosion 
führen können. Bei der Brückenkappe handele es sich um ein 
Verschleißteil, das saniert werden müsse, damit die tragenden 
Strukturen nicht in Mitleidenschaft gezogen werden.
Die Radwegbrücke im Ried sei in einem besseren Zustand als 
vorher vermutet. Der Holzbohlen-Belag müsse bei einer solchen 
Brücke ständig überwacht und ggf. partiell ausgetauscht werden. 
Auch die Fußgängerbrücke neben der Holzbrücke in Eriskirch 
müsse mittelfristig saniert und Beläge getauscht werden.
Priorität habe derzeit die Panzerbrücke, eine Sanierung der Brü-
ckenkappe sei sehr aufwändig, denn die Kappe müsse kom-
plett abgetragen und neu gemacht werden. Er rechne mit mind. 
300.000 Euro Baukosten, wenngleich er nicht wisse, was während 
der Arbeiten noch für Notwendigkeiten sichtbar werden.
Die gute Nachricht sei jedoch, dass die Standsicherheit der Brü-
cken derzeit nicht beeinträchtigt sei und die Brücken gefahrlos 
begangen und befahren werden könnten.

Wenn ein Automat nicht so will wie der Gemeinderat
dann kommen die Themen in kurzen Abständen wiederholt zur 
Beschlussfassung. Erst in der letzten Sitzung hatte der Gemein-
derat die Anpassung der Gebühren für den Strandbadparkplatz 
auf 1,25 €/Stunde beschlossen. Jetzt stellte sich heraus, dass der 
Parkautomat trotz gegenteiliger Informationen keine 5-Cent-Mün-
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zen verarbeiten kann. „Online, bargeldlos oder per App wäre das 
natürlich möglich gewesen“ berichtete Kämmerer Christian Ma-
cherauch, aber man wolle die Möglichkeit der Bargeldzahlung 
nicht ausschließen. Aus diesem Grund änderte der Gemeinderat 
seinen Beschluss auf eine automatenfreundliche Gebühr von 
1,20 €/Stunde.

Digitale Handfunkgeräte für die Feuerwehr
Zug um Zug wurden die Funkgeräte der Feuerwehr auf digitalen 
BOS-Funk umgestellt. In einem letzten Schritt werden nun auch 
die Handfunkgeräte neu beschafft, damit die Feuerwehr auf ak-
tuellem Stand der Technik leistungsfähig bleibt. Den Zuschlag 
für die Lieferung erhielt der wirtschaftlichste Bieter Kommuni-
kationstechnik Wolfrum aus Wangen zum Preis von 36.252,16 € 
einschl. Mehrwertsteuer.

Beschaffung eines neuen Fahrzeugs für den Bauhof wird 
nochmal beraten
Der Renault Kangoo aus dem Jahr 2007 hat dem Bauhof jahrelang 
gute Dienste als Transportfahrzeug geleistet. Nun ist er jedoch 
in die Jahre gekommen und am Ende seiner Leistungsfähigkeit.
Über den möglichen Ersatz diskutierte der Gemeinderat intensiv 
und war sich am Ende uneins. Die Verwaltung hatte dem Gemein-
derat die Beschaffung eines E-Pritschenwagens vorgeschlagen, 
der die Anforderungen des Bauhofs mit seiner heutigen Arbeits-
weise erfüllt.
Der Gemeinderat zeigte sich jedoch uneinheitlich bei der Abwä-
gung der Vor- und Nachteile von Elektro-, Diesel- und Benzinfahr-
zeugen. Bürgermeister Aigner zog daher den Beschlussantrag der 
Verwaltung auf Beschaffung eines E-Fahrzeuges zurück und wird 
die Ersatzbeschaffung erneut mit verändertem Anforderungsprofil 
prüfen lassen, bevor er sie dem Gemeinderat wieder vorlegen wird.
Elke Müller
Hauptamtsleiterin

10 Jahre im Bauamt der Gemeinde Eriskirch:  
Frank Jehle feiert sein Dienstjubiläum

Der 1. Juli ist offensichtlich ein sehr beliebter Tag, um sich be-
ruflich zu verändern. Zumindest spricht die Zahl der Mitarbeiten-
den, die an einem 1. Juli ihren Dienst bei der Gemeinde Eriskirch 
angetreten haben, stark dafür: sechs Kollegen – unter anderem 
auch der Bürgermeister selbst – haben irgendwann in der Ver-
gangenheit am 1. Juli angefangen, bei und für die Gemeinde Er-
iskirch zu arbeiten.
Zeitgleich mit dem Dienstantritt des Bürgermeisters zu seiner 
zweiten Amtsperiode konnte Bauamtsleiter Frank Jehle in die-
sem Jahr am 1. Juli sein 10-jähriges Dienstjubiläum feiern. Der 
studierte Architekt lenkt seit nunmehr 10 Jahren die Geschicke 

im Bauamt und den nachgeordneten Betriebsteilen der Gemein-
de. Das tut er mit einem außergewöhnlichem Engagement, viel 
Herzblut, einem Blick für das Wesentliche und einem feinen Ge-
spür für sensible Sachverhalte.
Bürgermeister Arman Aigner bedankte sich bei seinem Bauamts-
leiter für die langjährige Treue zur Gemeinde Eriskirch mit einer 
Urkunde und einer kleinen Gratifikation. Wir freuen uns sehr lie-
ber Frank, dass Du zu uns gehörst und uns allen ein guter und 
aufmerksamer Kollege bist!

Mülltermine 
Montag, 14.07.2025
Restmüll 4

Mittwoch, 16.07.2025
Gelber Sack

Radtour in den Thurgau 
Auf Höhenwegen durch den Thurgau (CH)
Diese Tour führt uns weit in die Schweiz in den Kanton Thurgau. 
Wir werden bis auf 600 m ‚hochklettern‘ und mit herrlichem 
Ausblick in die Alpen belohnt werden.
Die Strecke: Eriskirch, FN, Fähre (FN > Romanshorn), durch 
unsere Partnergemeinde Egnach zum Schloß Hagenwil; dann 
durch teilweise ruhige Ortschaften über Sulgen, Bürglen, Berg, 
Alterswilen bis nach Konstanz; nach ausgiebiger Mittagspau-
se geht es dann mit der Fähre von Konstanz nach Meersburg 
und zurück nach Eriskirch.
Die Tour ist ca. 70 km lang; Es werden überwiegend verkehr-
sarme Straßen genutzt. Schwierigkeitsgrad: Mittel; Das Tempo 
ist moderat (ca. 16 km/h im Durchschnitt); wir fahren zwei Mal 
mit der Fähre (Friedrichshafen > Romanshorn und Konstanz > 
Meersburg) so dass insgesamt ca. 22 € an Kosten je Teilneh-
mer anfallen. Diese sind jeweils auf der Fähre zu entrichten. 
Achtung: wir starten bereits um 8:30 Uhr beim Rathaus. Die 
Fähre nach Romanshorn fährt um 9:20 ab. Die Rückkehr ist 
für 17:00 Uhr geplant. Personalausweis nicht vergessen. Eine 
Einkehr ist erst gegen 14:00 Uhr geplant, deshalb genügend 
Verpflegung mitnehmen.
Mittwoch: 16.07.2025
Start:  8:30 Uhr beim Rathaus in Eriskirch
Rückkehr: gegen 17:00 Uhr
Ausrüstung: Helm (Pflicht), genügend zum Trinken,    
 Flickzeug, ausreichend Verpflegung
Wir bitten um Anmeldung in der Tourist-Information Eriskirch 
unter Tel. 07541/9708-22

Auch in Eriskirch
Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 erreichen Sie ohne 
Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt und das Finanzamt. 

Montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr bekommen Sie hier 
Behördenauskünfte und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei Flatrate (auch bei vielen Mobilfunkanbietern). 

www.115.de
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Platzkonzert 
mit dem Akkordeon-Orchester Meckenbeuren
Alle Gäste und Einheimische sind herzlich eingeladen.
Genießen Sie den Abend unter der Dorflinde bei der „Alten 
Schule“ in Eriskirch.
Treffpunkt: Mittwoch, 16. Juli um 19.30 Uhr
Das Platzkonzert findet nur bei guter Witterung statt.

Die Gemeinde Eriskirch ist dabei.
28.06. - 18.07.2025

stadtradeln.de/eriskirch

Familienführung - Wassertiere
Samstag, 12. Juli 2025 von 9.30 bis 11.30 Uhr
Wir erforschen mit Kescher und Lupe das spannende Leben im 
Wasser. Wir beobachten Wasserfrösche und Libellen und entde-
cken vielleicht auch eine Ringelnatter. Zum Schluss dürfen die 
Kinder Wassertiere und Libellen basteln.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Moni Müller

Familienführung - Gelb und Lila: Blumenpracht 
im Ried 
Donnerstag, 17. Juli 2025 von 9.30 bis 11.30 Uhr
Die Blumenvielfalt ist nach der Irisblüte am Buntesten! Welche 
besonderen, seltenen und ungewöhnlichen Pflanzen kann man 
im Ried entdecken? Was sind ihre Überlebensstrategien und wie 
kommen sie mit dem Hochwasser klar? Wir testen auch verschie-
dene Bestimmungs-Apps auf ihre Tauglichkeit.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Naomi Barker

Fachführung - Wo ist die Schussen alt? Altwasser 
und klare Quellen
Samstag, 19. Juli 2025 von 10.00 bis 12.30
Gemeinsam tauchen wir in die Gewässerstruktur der Schussen 
und die Retentionslebensräume der Auenwälder im Eriskircher 
Ried ein. Dabei beleuchten wir unter anderem die Funktionen 
und Vorteile, die ein naturnaher Fluss bietet.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch 
Leitung: Vera Schick

Familienführung - Bauingenieur Biber
Donnerstag, 24. Juli 2025 von 9.30 bis 11.30 Uhr
Bei einer Entdeckungstour entlang der Schussen wird der Le-
bensraum des Bibers im Eriskircher Ried genauer erkundet. Ihr 
erfahrt viele Details über sein Verhalten, seine Lebensweise und 
seine positiven Auswirkung auf unser Ökosystem.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Sabine Arnoscht

Naturforscher - Die Welt der BLOCBIRDS
Kinderaktion für 6- bis 11-Jährige
Freitag, 25. Juli 2025 von 15.30 bis 17.30 Uhr
Wir schauen uns unsere neue Sonderausstellung an. Hier werden 
23 heimische Vogelarten auf rätselhafte Weise dargestellt. Können 
wir erraten, welche es sind? Wir lassen uns durch die Vielfalt an 
Farben zu eigenen Kunstwerken inspirieren.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Moni Müller
Anmeldung unter 07541 81888

Staatsbesuch im Eriskircher Ried
Am 04. Juli hat die Umweltministerin, Frau Thekla Walker, zusam-
men mit Frau Katharina Schulze, Fraktionsvorsitzende der Grünen 
im Bayrischen Landtag, das Naturschutzzentrum Eriskirch und 
das Naturschutzgebiet Eriskircher Ried besucht. Sie wurde am 
Naturschutzzentrum von Frau Rozanowske als Stellvertreterin von 
Herrn Bürgermeister Aigner und Frau Barker empfangen.

Weiter anwesend waren Mitarbeiter des Regierungspräsidiums 
und des NABU. Nach ein paar freundlichen Begrüßungsreden und 
der Eröffnung der neuen Wechselausstellung ging es dann hinaus 
ins Ried, wo Frau Walker und Frau Schulze sich die Schutzflä-
chen und sowie die neu erworbenen Flächen angeschaut haben. 
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Durch das 2020 in Kraft getretene, sogenannte „Biodiversitäts-
stärkungsgesetz“ des Landes Baden-Württemberg konnte das 
Land in den vergangenen Jahren viele Flächen in Naturschutz-
gebieten kaufen, so auch im Eriskircher Ried. Diese werden nun 
stetig für den Naturschutz aufgewertet.
Das Eriskircher Ried hat eine enorme Bedeutung, nicht nur für 
den Naturschutz, sondern auch die Klimaanpassung. So wur-
den das Hochwasserereignis von letztem Jahr mit der Dürre von 
diesem Jahr besprochen, und die Bedeutsamkeit des Rieds als 
Wasserpuffer und Speicher dargelegt.
Besonders wichtig ist für Frau Ministerin Walker die Umweltbil-
dung. So hat sie nicht wenige positive Worte darüber verloren, wie 
wichtig es ihr ist, dass alle Bürger die Möglichkeit der Naturerfah-
rung haben und sie somit die Tätigkeit des Naturschutzzentrums 
wertschätzt. Wir freuen uns über das Lob!
Nach einem Blick auf den Bodensee vom Grillplatz aus haben 
sich Frau Ministerin Walker und Frau Schulze dann auf den Weg 
nach Langenargen gemacht, um sich den Bodensee vom Schiff 
aus anzuschauen.

Fahrbahninstandsetzungen auf der B31: 
Verkehrsbehinderungen bei Hagnau und Immenstaad
Von Montag, 14. Juli bis voraussichtlich Freitag, 18. Juli 2025 
kann es auf der B31 in Höhe von Hagnau und Immenstaad zu 
Verkehrsbehinderungen aufgrund von Fahrbahninstandsetzungs-
arbeiten kommen.
Der Verkehr wird in diesem Zeitraum wechselweise per Ampel an 
der jeweiligen Baustelle vorbeigeführt. Der Fortschritt der Bauar-
beiten ist wetterabhängig.

Wasser als idealer Durstlöscher 
Kaum Unterschiede zwischen Leitungs- und Mineralwasser
Der Mensch besteht zu mindestens 60 Prozent aus Wasser. Zwei 
Liter davon scheidet er täglich wieder aus: einen guten Liter auf 
der Toilette und jeweils ungefähr einen halben Liter über Haut 
und Lunge. Wer bei Hitze auch noch schwere körperliche Ar-
beit leistet, kann bis zu 2,5-mal mehr verlieren. Klar, dass dieser 
Flüssigkeitsverlust wieder ausgeglichen werden muss, damit der 
Wasserhaushalt im Körper nicht aus dem Gleichgewicht gerät. 
Wenn das Blut nur noch zäh durch die Adern läuft, daraufhin der 
Blutdruck und die Leistungsfähigkeit sinken, ist es höchste Zeit 
für einen guten Schluck.
Ein idealer Durstlöscher ist Wasser. Es belastet den Körper nicht 
durch Zucker oder Kalorien wie Limonaden oder Fruchtsäfte. 
Kaffee, schwarzer Tee oder alkoholische Getränke sind eben-
falls ungeeignet: Sie wirken harntreibend, sodass der Körper 
die zusätzliche Flüssigkeit gleich wieder verliert. Ob das Was-
ser aus der Flasche oder aus der Leitung kommt, ist dabei egal. 
Für Leitungswasser gelten in Deutschland sogar noch strengere 
Schadstoffgrenzen als bei Mineralwasser. Es ist das am besten 
kontrollierte Lebensmittel überhaupt.
Auskünfte über die Trinkwasserqualität des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Unteres Schussental werden laufend über 
das Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Ihre Wasserversorgung
Unteres Schussental
Rathaus Meckenbeuren

50-jähriges Jubiläum des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Eriskirch-Kressbronn a. B.- Langen-
argen
Am 2. Juli 2025 feierte der Gemeindeverwaltungsverband Eris-
kirch-Kressbronn am Bodensee-Langenargen mit einem feierli-
chen Festakt sein 50-jähriges Bestehen im Dorfgemeinschaftshaus 
in Langenargen-Oberdorf. Gemeinsam mit den Bürgermeistern, 
Gemeinderäten, ehemaligen Bürgermeister, aktuellen und ehe-
maligen Mitarbeitenden aus den Verwaltungen sowie zahlreichen 
weiteren Gästen wurde ein halbes Jahrhundert erfolgreiche inter-
kommunale Zusammenarbeit gewürdigt. 
Der Verbandsvorsitzende Arman Aigner erinnerte in seiner Anspra-
che daran, dass „50 Jahre Zusammenarbeit mehr als nur eine Zahl 
sind“. Es sei Ausdruck von fünf Jahrzehnten voller Engagement, 
stetigem Wandel sowie einem tief verwurzelten Zusammenhalt 
der drei Verbandsgemeinden. „Was unseren Verband auszeich-
net, sind Menschen, die etwas bewegen wollen – mit Einsatz, 
Expertise und Herzblut“, so Aigner. 
Der Gemeindeverwaltungsverband übernimmt seit jeher zahl-
reiche zentrale Aufgaben für die Mitgliedsgemeinden. Neben 
dem Baurechtsamt, der Bauleitplanung und der gemeinsamen 
Vollstreckungsstelle gehört seit 2017 auch ein breites Aufga-
benspektrum in den Bereichen Integration, elektronische Daten-
verarbeitung, Beitragswesen und Steuerrecht zur gemeinsamen 
Verwaltungsarbeit. 
Besonders hervorgehoben wurde der Umbau der alten Schule in 
Oberdorf im Jahr 2017 durch die Gemeinde Langenargen. Die-
ser ermöglicht es, heute ein zentrales Verwaltungszentrum zu 
betreiben, das viele Aufgaben effizient und gebündelt an einem 
Ort bearbeitet. 
Der Verbandsvorsitzende betonte zudem die gewachsene Selbst-
verständlichkeit der Zusammenarbeit zwischen den drei Seege-
meinden. Diese enge Verbindung sei ein großer Gewinn, nicht 
nur rückblickend, sondern auch mit Blick in die Zukunft. Arman 
Aigner führte aus, dass man heute an einem neuen Punkt stehe 
und kündigte an, dass die Verwaltungen der Mitgliedsgemeinden 
und der Verband in eine ergebnisoffene Prüfung zur Intensivierung 
der Zusammenarbeit eintreten werden. 
Im Rahmen des Jubiläumsaktes wurde außerdem feierlich die 
neue Kehrmaschine des Gemeindeverwaltungsverbandes über-
geben. Mit diesem Fahrzeug ist künftig ein noch effizienterer und 
umweltfreundlicherer Einsatz auf dem gesamten Verbandsgebiet 
möglich. 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten dankte Arman Aigner den 
Gründervätern des Verbandes. Ihr Weitblick und Mut zur Koope-
ration hätten den Grundstein für eine Erfolgsgeschichte gelegt, 
von der die Gemeinden bis heute profitieren und dies künftig 
noch stärker tun werden.

Tag der offenen Tore
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
wir laden euch herzlich zu unseren beiden Veranstaltungen ein 
und würden uns freuen, euch und eure Familien bei uns begrü-
ßen zu dürfen:
•  Tag der offenen Tore  am Sonntag, 27.07.2025, ab 10:30 Uhr , 

Feuerwehrhaus Eriskirch
• Feierabendhock am  Montag, 28.07.2025, ab 17:30 Uhr , Feu-

erwehrhaus Eriskirch
Weitere Informationen findet ihr in den angehängten Flyern.
Wir freuen uns auf Euer kommen!
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KW 29 Programm im Bürgertreff und den Lebens-
räumen für Jung und Alt Eriskirch
Montag, 14. Juli
17:30 Uhr  -18:30 Uhr Qi Gong  
 Die sanfte, meditative, ganzkörperliche Bewegung 

harmonisiert die Lebensenergie, gibt Kraft und Ruhe 
und lässt den Tag in innerer Sammlung ausklin-
gen. Anmeldung: 0162/ 900 20 93. Ingrid Janke, 
Qi-Gong-Lehrerin Schnupperstunde möglich.

18:45 Uhr - 19:45 Uhr Beckenbodentraining
 Mit gezieltem Training die Beckenbodenmuskulatur 

stärken, um Blasenschwäche vorzubeugen, die Un-
terleibsorgane gesund zu erhalten und bereits be-
stehende Schwierigkeiten abzumildern.  Anmeldung: 
0162 / 900 20 93, Ingrid Janke, Krankengymnastin. 
Schnupperstunde möglich.

Dienstag, 15. Juli
Gemeinsam kochen & gemeinsam essen
Gemeinsam kochen: 10:00 – 12:00 Uhr
Gemeinsam essen: 12:00 – 13:30 Uhr
(An jedem 3. Dienstag im Monat
Nächster Termin: 19. August)
Mittwoch, 16. Juli
09:00 Uhr  - 10:00 Uhr Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
 Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Harmonie 

miteinander und führt zu innerer Ruhe und größerer 
Stress - Resistenz.

Pro Teilnehmer wird ein kleiner TN-Betrag von 1 € fällig
10:15 Uhr  - 11:15 Uhr Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
 Den Körper beweglich und gesund halten, den Geist 

zur Ruhe kommen lassen
 Pro Teilnehmer wird ein kleiner TN-Betrag von 1 € 

fällig
11:30 Uhr  – 12:30 Uhr Qi Gong am Mittag 
 Kraft schöpfen in der Mitte des Tages
 Ingrid Janke 0162/9002093
14:30 Uhr  – 17:00 Uhr OFFENE MALGRUPPE
 von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“. Neue Mitmalerinnen und Maler sind herzlich 
eingeladen, dazu zu kommen. Nicht nur Senioren, 
alle Interessierten können mitmachen. Bei der Mal-
gruppe handelt es sich nicht um einen Kurs. Jede 
Malerin und jeder Maler bringen das Material selbst 
mit und malt nach seinem Gusto. Es geht nicht um 
die große Kunst, sondern um die Freude am eige-
nen Malen und dies in einem geselligen Rahmen. 
Manchmal hilft es auch, sich die Zeit zum Malen 
in der Gruppe zu nehmen, weil man allein im Alltag 
nicht dazu kommt.

19:00 Uhr – 20:00 Uhr Virtuelles ReparaturCafé
 Jeden Mittwoch findet ein virtuelles ReparaturCafé 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit, per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite 
zum Download angeboten wird.
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 Einfach auf https://meet.jit.si/reparaturcafe klicken, 
danach die Freigabe von Kamera und Mikrofon be-
stätigen, einen Namen zum Ansprechen eingeben 
und Sie sind mit dem ReparaturCafé Eriskirch ver-
bunden. Sie können uns unter 07541-934216 an-
rufen, wenn es nicht klappt und wir versuchen, ihr 
Problem gemeinsam zu lösen. Wir freuen uns auf 
den Kontakt mit Ihnen.

Donnerstag, 17. Juli
09:00 Uhr - 10:00 Uhr Beckenbodentraining am Morgen – für 

Frauen, 
 mit Ingrid Janke, Krankengymnastin
14:30 Uhr – 15:30 Uhr SINGKREIS – „Wo man singt, da lass 

dich ruhig nieder…“
 Für alle singbegeisterten Seniorinnen und Senio-

ren. Ob Volkslieder, Wanderlieder, Seemannslieder, 
Schlager usw., je nach den Wünschen der Teilneh-
mer:innen wird zur Gitarrenbegleitung gesungen. Die 
Sängerinnen und Sänger können eine 10er-Karte bei 
der Kursleiterin Susanne Möhrle zum Preis von 50,- 
Euro erstehen

16:30 Uhr – 17:30 Uhr Bunte Seniorenstunde
 Ein vielfältiges und effektives Bewegungsprogramm.
 Gezielte Kräftigung der Muskulatur, Sturzprophylaxe, 

Atem- und Entspannungstechniken, Gedächtnistrai-
ning, Spiele zur Steigerung des Reaktionsvermögens 
und vor allem viel Spaß in der Gruppe. 

 Kostenloses Schnuppern mit Voranmeldung gerne 
möglich

 Infos unter Mobil 0152 03812986
Freitag, 18. Juli
18:00 Uhr  Binokel spielen
 Zum Ausklang der Woche: Binokel spielen in gesel-

liger Runde-das beliebte, regionale Kartenspiel aus 
dem württembergischen Raum. Wir freuen uns über 
neue Gäste.

 
VORANKÜNDIGUNGEN
Sonntag, 27. Juli
Es ist wieder so weit:
09:30 Uhr – 11:00 Uhr Gemütliches Sonntagsfrühstück
 Lassen Sie sich verwöhnen und genießen Sie ein 

Frühstück in netter Runde
 Anmeldung bitte bis 26. März
 unter Bürgertreff: 07541 – 401 75 63 oder per 

E-Mail: 
 lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

Reparatur Café Eriskirch
Am Freitag, den 18. Juli 2025 ist wieder das REPARATUR-Ca-
fé geöffnet. 
Von 15 bis 18 Uhr finden Sie im Werkraum der Alten Schule 
in Mariabrunn.
Fachkundige Mitbürger helfen bei der Reparatur alter, liebge-
wonnener Dinge des Alltags.
Bei uns werden Haushalts- und Elektrokleingeräte, mechanisch 
betriebene Dinge, Kleinmöbel, Kleidung, Spielzeug und mehr re-
pariert. Bei Bedarf stellen die Mitglieder auch Spezialwerkzeug zur 
Verfügung, beispielsweise, um Uhren für einen Batteriewechsel 
zu öffnen.In den Wintermonaten können keine Fahrräder ange-
nommen werden.
Hilfe und Ratschlag kosten nichts, Sie bezahlen nur die Materi-
alkosten.
Jeden 3. Freitag im Monat ist das REPARATUR-Café norma-
lerweise von 15.00 -18.00 Uhr geöffnet.
Kommen Sie einfach beim Werkraum der Alten Schule in Ma-
riabrunn vorbei, wenn Sie ein Problem haben. 
Auch wenn Sie als Fachmann oder -frau mitmachen wollen, sind 
Sie herzlich willkommen.
Nächster Termin: Freitag, der 15. August 2025

Kurse vhs Bodenseekreis
„ONLINE: Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs) – Vor-
teile für die Gesundheitsversorgung“  
In diesem Vortrag erfahren Sie, welche Vorteile DiGA für die Ge-
sundheitsversorgung bieten, wie sie genutzt werden können und 
welche Voraussetzungen für ihre Anwendung erfüllt sein müssen. 
Entdecken Sie, wie digitale Technologien die individuelle Gesund-
heitsförderung revolutionieren. ONLINE am Mittwoch, 23.07.2025, 
18:00 - 19:30 Uhr, Kurs-Nr: NB530054OL / entgeltfrei
„Excel - kompakt für Fortgeschrittene“  
Themen: Spezielle Filter- und Sortiertechniken, bedingte For-
matierung, Verknüpfungen, erweiterter Umgang mit Funktionen 
(WENN-Fkt., Verweise, Datum und Uhrzeit), Umgang mit gro-
ßen Tabellen, Arbeitsblätter und Zellen schützen, Diagramme. In 
Tettnang am Samstag, 26.07.2025, 09:30 - 16:30 Uhr, Kurs-Nr: 
NB501118TT* / 56,00 EUR

Flohmarkt „Schätze vor 
der Haustür“ 
Unter diesem Motto hatten 
die Kulturfreunde alle Eris-
kirchinnen und Eriskircher 
eingeladen, vor der eigenen 
Haustür Schätze und Fund-
stücke anzubieten. Beim 
Stöbern in Kellern und Dach-
böden entstand ein buntes 
Sammelsurium an Dingen, 
das von den kaufwilligen 
Besuchern begutachtet, ge-
handelt und gekauft wurde. 
Durch die vielen Verkaufs-

stände im gesamten Gemeindegebiet war an diesem Sonntag 
viel Leben in unserem Dorf. Es wurde geredet, gefeilscht und auch 
wenn nichts gekauft wurde, war es nett mal wieder mit jenem 
oder jener ein Schwätzchen zu halten. Auch das Flohmarktcafe 
war ein beliebter Treffpunkt, dass sehr gut angenommen wurde, 
was sich darin zeigte, dass wir bereits in den frühen Nachmit-
tagsstunden ausverkauft waren.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden und Käufern für ihr 
reges Interesse und hoffen, Ihr seid nächstes Jahr wieder alle 
mit dabei.
Eure Kulturfreunde Eriskirch
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Singen am Lagerfeuer
Zum gemeinsamen Singen am Lagerfeuer hinter der „alten Schu-
le” in Eriskirch laden wir am 11. Juli um 19.00 Uhr ein. Wer Spaß 
am Singen hat, ist herzlich willkommen.  Bei Schlechtwetter fin-
det die Veranstaltung im Kirchengemeindesaal, Montfortstr. 4 in 
Mariabrunn statt.

Ausflug zum Discgolfen
Am Samstag, 05. Juli, machte sich die Jugend der Musikkapel-
le Eriskirch mit rund 25 Kindern und Jugendlichen auf den Weg 
zum Erlebnishof Gut Hügle bei Ravensburg, um gemeinsam ei-
nen sportlichen und unterhaltsamen Vormittag beim Discgolf zu 
verbringen.

Auf einem abwechslungsreichen Parcours mit neun Bahnen, ge-
legen in einem kleinen Waldstück, versuchten die Jugendlichen, 
mit möglichst wenigen Würfen ihre Frisbees in die dafür vorge-
sehenen Metallkörbe zu treffen.

Dabei war nicht nur Treffsicherheit und Geschick gefragt, son-
dern auch eine gute Portion Teamgeist und Humor - denn so 
manche Scheibe landete eben nicht da, wo sie sollte. Am Ende 
aber standen der gemeinsame Spaß und das Miteinander klar 
im Vordergrund. 
Nach dem sportlichen Teil des Tages stärkten sich die jungen 
Musikerinnen und Musiker mit knusprigen Pommes und ließen 
den Ausflug bei einem leckeren Eis ausklingen.
Die Jugendleitung der Musikkapelle Eriskirch freut sich schon auf 
den nächsten gemeinsamen Ausflug!
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Rückblick Grillfest 05.07.2025
Hallo Hexen,
am Samstag, den 05.07.2025 haben sich einige Hexen mit dem 
Fahrrad gegen 15.30 Uhr am Vereinsheim eingefunden.  Von dort 
startete die Fahrradtour zum Grillplatz beim DLRG in Langen-
argen. Zum Glück gab es bei dem heißen, sonnigen Tag noch 
ein Schattenplätzchen unter den Bäumen. So konnten man die 
Steaks und Grillwurst im Schatten genießen. Weil die „kleinen 
und großen” Hexen beim Dorffest beim Wikingerschachturnier 
den 4. Platz belegten (von 46 teilnehmenden Gruppen) und dies 
so viel Spaß gemacht hat, wurde auch am Grillfest das Wikin-
gerschach aufgebaut.  
Ein herzliches Dankeschön an diejengen, wo die Garnituren und 
Getränke angeliefert haben, den Einkauf des Grillgutes getätigt 
und an dem Nachmittag das Grillen übernommen haben.
Schussenhex - Hexenschuss
Der Pressewart 

Wakeboarden und Wasserskifahren in Immenstadt im Allgäu
Am Sonntag, den 20. Juli 2025 findet unsere diesjährige Wake-
board und Wasserskiausfahrt statt. Den Lift haben wir von 10:00 
Uhr - 12:00 Uhr gemietet. 

Die Anreise erfolgt im privaten PKW. (Treffpunkt um 8.15 Uhr an 
der Festhalle Eriskirch) 
Der Preis beträgt 20,00 €. Darin enthalten ist die Liftkarte, Helm, 
Schwimmweste und Wasserski. 
Wakeboards und Neoprenanzüge können vor Ort für 12,00 € und 
10,00 € ausgeliehen werden.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen begrenzt, um War-
tezeiten am Lift zu vermeiden. Die Vergabe der Teilnahmeplätze 
erfolgt nach Anmeldedatum und Zahlungseingang.
Anmeldung unter dem Reiter ANMELDUNG > Wakeboarden und 
Wasserskifahren

VdK-Landesverband Baden-Württemberg erneut als famili-
enfreundlicher Arbeitgeber ausgezeichnet
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. wurde am Diens-
tag, 17. Juni, erneut mit dem Zertifikat „audit berufundfamilie“ 
ausgezeichnet. Seit Dezember 2021 trägt der VdK-Landesver-
band das begehrte Zertifikat, mit dem die berufundfamilie Ser-
vice GmbH das anhaltende Engagement des Verbandes für eine 
familien- und lebensphasenbewusste Personalpolitik würdigt.
Mit verschiedenen Maßnahmen setzt sich der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg als Arbeitgeber für die Vereinbarkeit von Be-
ruf, Familie und Lebensphasen ein: flexible Arbeitszeiten, mobiles 
Arbeiten, Unterstützung bei Pflegeverantwortung oder Kontakt-
angebote während der Elternzeit. Dabei widmet sich der Verband 
auch gezielt altersrelevanten Vereinbarkeitsfragen.

Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer kostenlos!
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
warnt aktuell vor kostenpflichtigen Dienstleistern: Diese bieten im 
Internet zum Beispiel die Beschaffung der Rentenauskunft gegen 
Bezahlung an. Versicherte sowie auch Hinterbliebene haben je-
doch jederzeit die Möglichkeit, ihren Versicherungsverlauf, ihre 
Rentenauskunft oder ihre Renteninformation direkt von der DRV 
anzufordern – und zwar immer kostenfrei!
Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/online-services angefordert wer-
den. Sie sind unter der Rubrik „Informationen anfordern“ zu fin-
den. Benötigt werden hierfür die Rentenversicherungsnummer 
sowie eine Versandadresse. Kosten: null Euro!

Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen 
sind Kassenleistung
Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollende-
ten sechsten Lebensjahr haben Anspruch auf insgesamt sechs 
zahnärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser un-
tersucht die Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und 
schätzt das Kariesrisiko des Kindes ein. Darüber hinaus beraten 
die Zahnärzte zu Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige Speisen 
und Getränke und zur richtigen Mundhygiene. Auch das Auftra-
gen von Fluoridlack zur Zahnschmelzhärtung ist zweimal pro 
Kalenderhalbjahr eine Leistung der gesetzlichen Krankenkasse.
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft die 
bisherigen Kinderzahnpässe. Im Kinderuntersuchungsheft werden 
die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherkennungsuntersu-
chungen dokumentiert und mit Hinweisen für die Eltern ergänzt.

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungs-
umbau 
Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden kön-
nen in den eigenen vier Wänden nach einem Unfall, einer Krankheit 
oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkeiten es gibt, 
um möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen zu können, 
weiß die ehrenamtliche VdK-Wohnberatung: Sie unterstützt dabei, 
die Wohnung oder das Haus an die veränderten Wohnbedürfnis-
se anzupassen. Hierfür schauen sich die VdK-Wohnberater die 
Wohnbereiche an, dokumentieren die bestehende Wohnsituation 
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und erarbeiten ein Konzept. Dieses kann als Grundlage für die 
individuelle Anpassung des eigenen Wohnraumes dienen.
Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolper-
fallen zu reduzieren, sollten Schwellen vermieden und der Bo-
denbelag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu 
entfernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Dusch-
sitzes sowie Stützgriffe neben dem WC erhöhen die Sicherheit. 
Die VdK-Wohnberatung informiert darüber hinaus zu finanziellen 
Hilfen und weist auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förder-
programme hin. Weitere Informationen hier: www.vdk-bw.de/
beratung/wohnberatung/

NABU - Kinderaktion Wald-Rallye mit allen Sinnen
Der NABU Eriskirch-Meckenbeuren lädt zur Kinderaktion im Juli 
ein.
Thema: Wald-Rallye mit allen Sinnen 
Vor den Sommerferien werden wir die Kühle des Waldes nutzen 
und die dortigen Schätze mit allen Sinnen wahrnehmen. Neben 
dem, was wir auf den ersten Eindruck sehen und hören können, 
wird es eine Fühl-, Riech- und Geschicklichkeitsstation geben. 
Wir sammeln Waldschätze nach ungewöhnlichen Kategorien und 
lernen wieder viel über Tiere und Pflanzen des Waldes.
Zielgruppe:   Kinder im Grundschulalter, max. Teilnehmeranzahl 

12 Kinder
Datum:  Freitag, 18.07.2025, 15 Uhr bis ca. 17 Uhr
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Am Gunterbach in Brochenzell, 

88074 Meckenbeuren
Anmeldung:   Per E-Mail bitte an Theresa Clemens (naju@nabu- 

eriskirch-meckenbeuren.de), die Teilnahme ist nur 
nach Anmeldung möglich.

Die Aktion ist kostenfrei, eine Spende ist willkommen.

Rosenkranzandacht in Tunau
In der Mitte des Sommers Einkehr halten in der wunderschönen 
Josefskapelle in Tunau: 
Am Freitag, 11. Juli 2025 um 18.30 lädt die St. Josefsbruder-
schaft Tunau ein zum Gebet des freudenreichen Rosenkranzes 
mit Liedern. Wir danken für unser Dasein und bitten um Beistand 
und Segen. Anschließend treffen wir uns im Bürgerstüble Gohren 
zum gemütlichen Ausklang.

                   

                               

 
     

  
 

 
 

 
 

 

 
               

Unsere Ökumenische Kinderkirche
Wann: So, 13.07.25 um 10 Uhr
Wo: auf der Wiese der Kreuzkirche, Schlatt
Gerne dürft ihr eure Picknickdecke mitbringen.
Bei schlechtem Wetter sind wir drinnen.
Wir freuen uns auf euch!
Das Team der ökumenischen Kinderkirche

Sonntag, 13. Juli 2025  
10.30 Uhr Eriskirch Eucharistiefeier
Dienstag, 15. Juli 2025  
18.30 Uhr Mariabrunn Eucharistiefeier

Firmung unserer Jugendlichen
Jugendliche aus den Seegemeinden empfangen an diesem Sonn-
tag in Langenargen durch Pfr. Armin Noppenberger das Sakra-
ment der Firmung. 
Es sind dies aus Eriskirch/Mariabrunn: 
Beiergrößlein Timo, Bodenmüller Lukas, Fusha Mauro, Geyer Ali-
sa, Gierer Daniel, Heilig Jonas, Heilig Moritz, Hummel Gianluca, 
Jung Bartel Richard, Miegel Johanna, Wild Daniel und 5 weitere 
Jugendliche.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Festtag 
und Gottes Segen.

Theoderichs Tipirunde am Fr., 18.07.2025 ab 19.00 Uhr
… im Tipi in Eriskirch-Schlatt. 
Einfach improvisieren mit Naturtoninstrumenten, Trommeln etc. 
und / oder einen gemütlichen Abend mit interessanten Leuten 
und Gesprächen am Lagerfeuer verbringen – die Woche wohlig 
ausklingen lassen. 
Kostenersatz von 6,- € für das Feuerholz. Selbstverpflegung. Ge-
naue Orts-/Anfahrtsbeschreibung (Wiese mit Tipi hinter der Grill-
hütte Eriskirch/Aspenweg 25 in Eriskirch-Schlatt) bei Anmeldung 
bis spätestens 16.07. bei dieter.walser@drs.de.

Fischerstechen und Seehasenfest-Bummel am So., 20.07. 
16.30 Uhr – open end
Beginnend mit dem Fischerstechen als Zuschauer/innen am Gon-
delhafen in Friedrichshafen, dann schlendern über den Krämer-
markt auf dem Buchhornplatz und danach an den Buden vorbei 
auf der Ufer-Promenade, essen, trinken, sich unterhalten und 
anderes … solange es Spaß macht und Zeit vorhanden ist – al-
les in geselliger Runde mit interessanten Leuten, Einheimischen 
und solchen, die es kennenlernen und vielleicht die Tradition/das 
Fest auch verstehen wollen. Treffpunkt ist der Platz zwischen dem 
Parkhaus am See und der Wasserorgel daneben. Anmelden bitte 
bei dieter.walser@drs.de bis 17. Juli.

Bericht aus der Sitzung des Kirchengemeinderates Eriskirch
Der Kirchengemeinderat Eriskirch traf sich am 23.06.2025 zu 
seiner ersten richtigen Sitzung. Wir möchten Sie künftig über die 
besprochenen Themen informieren.
Themen dieser Sitzung waren insbesondere die Sanierung des 
Alten Pfarrhauses sowie die Außensanierung. Hier warten wir noch 
auf die Genehmigung vom Bischöflichen Ordinariat in Rottenburg. 
Sobald diese vorliegt, sollen die Vorhaben verwirklicht werden.
Im Bereich Kindergarten St. Maria galt es, die neuen Elternbeiträ-
ge für das kommende Kindergartenjahr zu beschließen und auch 
das Essensgeld muss aufgrund der Preissteigerung des Lieferan-
ten angepasst werden, nachdem die letzte Preiserhöhung nicht 
weitergegeben worden ist.
Des Weiteren wurde die vom Verwaltungszentrum Friedrichshafen 
fertiggestellte Jahresrechnung 2023 genehmigt. Ebenso wurde 
die Beauftragung unserer Kirchenpflegerin Petra Schraff um wei-
tere 6 Jahre verlängert.
Wir, Ihr Kirchengemeinderat Eriskirch, möchten für Sie erreichbar 
sein. Sprechen Sie uns an oder senden Sie eine E-Mail an kgr.
eriskirch@gmail.com
Für den Kirchengemeinderat Eriskirch
Carina Schraff – Gewählte Vorsitzende

Kontakt:
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch
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Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000,
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de,
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003
E-Mail: dieter.walser@drs.de
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter:
www.se-seegemeinden.drs.de
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter:
www.auszeit-bodensee.de/summer-spirit/
 
Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 bis 11 Uhr
Montagnachmittag von 14 bis 17 Uhr
Am Montag, 14. Juli bleibt unser Pfarrbüro wegen Fortbildung 
geschlossen.

Kirchenchor Mariabrunn fährt an den schönen Ammersee

Fotos: Heinz Unglert

Am Sonntag, den 06.07.2025 starten 36 reiselustige „Kirchenchör-
ler“ mit Partnern und Gästen pünktlich um 6.30 Uhr mit dem Bus 
der Firma Kretzer mit unserem treuen Fahrer Herrn Weisshaupt 
an den Ammersee. Nach einer kurzen Frühstückspause auf dem 
Rastplatz Lechwiesen ging es gleich weiter nach Dießen am Am-
mersee. Auf einer Anhöhe steht dort das schöne berühmte Ma-
rienmünster, eine ehemalige Augustiner Chorherrenkirche. Dort 
nahm uns der Mesner schon freudig entgegen und zeigte uns den 
Weg hinauf zur Orgel und dem mächtigen Chorraum. Von dort 

oben war der Blick auf den Kircheninnenraum überwältigend. Die 
Kirche Mariä Himmelfahrt zu Dießen zählt zu den bedeutendsten 
Bauten des Spätbarock im süddeutschen Raum. Das lichtdurch-
flutete Innere ist durch Wandpfeiler gegliedert und erinnert an 
ein Theater, genannt „Theatrum sacrum“, der Thronsaal Gottes. 
Um 10 Uhr begann der Gottesdienst und wir durften diesen mit 
unseren Liedern begleiten. Herr Pfarrer Kirchensteiner begrüßte 
uns sehr nett und die Kirchenbesucher bedankten sich am Ende 
der Messe mit anhaltendem Applaus für unseren gut gelungenen 
Gesang. Herr Vogel umrahmte den Gottesdienst feierlich an der 
Orgel. Gleich nach dem Gottesdienst erklärte uns der sehr en-
gagierte Pfarrer bei einer Kirchenführung die Bedeutung seiner 
Kirche in historischer und auch bis heute weltlicher Hinsicht. Z. B 
sagte er, wenn ein Unwetter aufzieht werden alle Glocken geläu-
tet und durch die Schallwellen und natürlich auch durch Gottes 
Schutz wird alles Unheil von der Gegend abgehalten. Dies würde 
auch meistens funktionieren.
Nach dieser kurzweiligen Führung ging es dann zum Mittagessen 
in das nahegelegene Brauhaus am Ammersee. Dort ließen wir uns 
die typisch bayrischen Spezialitäten schmecken. Frisch gestärkt 
ging es weiter zu einer Schifffahrt auf dem schönen See. An der 
Uferpromenade von Herrsching legten wir an und machten je nach 
Laune einen Spaziergang am schönen Ufer oder manche genos-
sen die Aussicht bei Kaffee und Kuchen, Eis oder dem einen oder 
anderen Aperol Spritz. Nach einem kurzweiligen Aufenthalt ging 
es dann auch schon wieder Richtung Heimat. Dort angekommen 
ließen wir es uns nicht nehmen, noch einen letzten Abstecher im 
Restaurant Da Fato zu machen und den schönen harmonischen 
Ausflugstag bei einem kühlen Getränk ausklingen zu lassen.
Dieser schöne Ausflugstag mit netten Begegnungen in der wun-
derschönen Natur und einem gelungenen Miteinander wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben. „Schee war`s wieder!“ (I.H.)

Friedensgebet Mo., 14. Juli um 18 Uhr
Dieses Mal trifft man sich in der evangelischen Kreuzkirche in 
Schlatt. Vereinen wir uns im ökumenischen Gebet für den Frieden 
in der Ukraine, in Israel, Gaza-Streifen und Palästina und weltweit.

Wochenspruch: 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.
Galater 6, 2
 
Sonntag, 13. Juli
09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger)
10.00 Uhr Ökumenische Kinderkirche in Eriskirch (Ev. Kreuz-

kirche)
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger)

Vorschau über die nächsten Gottesdienste

Sonntag, 20. Juli
09.00 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) – mit 

Abendmahl
Sonntag, 27. Juli
09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) – mit Abend-

mahl
 im Anschluss Kirchenkaffee
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Termine/Veranstaltungen

Mo, 14,07. 18.00 Uhr   EK: Ökumen. Friedensgebet (Ev. Kreuz-
kirche)

Di, 15.07. 19.30 Uhr   LA: Symposium „Der Gott der Dichter” 
- Friedrich Hölderlin

Mi, 16.07.  19.30 Uhr  EK: Hauskreis
Fr, 18.07. 19.45 Uhr   LA: Öffentliche Kirchengemeinderats-

sitzung

Aktuelles

Symposium: „Der Gott der Dichter“ – Theologie im Spiegel 
der Literatur
Dichter dichten. Was auch anderes? Aber Dichter denken auch. 
Allerdings in einer anderen Sprache als in Philosophie oder Theo-
logie: Die Denk-Sprache der Dichter ist die Poesie. Diese Spra-
che arbeitet nicht mit den Mitteln der begrifflichen Präzision und 
Klarheit. Auch besteht sie nicht aus Definitionen und klaren Un-
terscheidungen. Sondern sie lässt – ohne einfach beliebig zu 
sein - Worte, Bilder und Assoziationen ineinanderfließen. Dabei 
bahnt sich ein eigener, poetischer Denkweg. Der zu besonderen 
Wahrnehmungen von Gott und Welt führt.
An drei Abenden folgen wir Dichtern auf ihren poetischen 
Denk-Wegen über Gott und die Welt.
Di, 15.07.25 um 19.30 Uhr: 
„Nah ist und schwer zu fassen der Gott“. Friedrich Hölderlin
Di, 22.07.25 um 19.30 Uhr: 
„Ich kreise um Gott, um den uralten Turm“. Rainer Maria Rilke
Di, 29.07.25 um 19.30 Uhr: 
„Gelobt seist du, / Niemand“. Paul Celan
Mit Pfarrer Matthias Eidt | Im Ev. Gemeindesaal, Kirchstr. 11 | 
Eintritt frei
 
Anmeldung neuer Konfirmations-Jahrgang
Bitte senden Sie uns - sofern Sie Ihr Kind zum neuen Konfirman-
denunterricht anmelden möchten - das Anmeldeformular bis zu 
Beginn der Sommerferien (30.07.25) zu, danke! Sollten Sie noch 
Unterlagen, Formulare benötigen oder Fragen haben, melden Sie 
sich gerne im Pfarramt.

Kontakt
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, 
Tel. 07543/2469
Öffnungszeiten: Mo 14 - 17 Uhr sowie Di und Do 9 – 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Ferien- oder Minijob   
Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. Vie-
le Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, um mit einem 
Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den Füh-
rerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele 
nicht wissen: Neben dem Zusatzverdienst kann dabei auch der 
Grundstein für die spätere Rente gelegt werden. 

Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei 
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist 
zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfristige Be-
schäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro 
Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal 
– es fallen keine Sozialversicherungsbeiträge an. 
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach 
dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in den Som-
merferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Aus-
bildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht 
mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – für sie kommt nur 
ein Minijob in Frage. 
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil 
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht 
übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbegrenzt. 
Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversicherungs-
pflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der 
oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung 
möglich – doch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit 
kleinen Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprü-
che – nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leis-
tungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird 
ein versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für eine 
Altersrente notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer 
langfristig denkt, kann so schon mit 16 Jahren beginnen, Ren-
tenpunkte zu sammeln.

Tanz-Tee 50+
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live-Musik findet am Sonntag, 
13.7.2025 von 15.00 - 18.00 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal im 
Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen statt. Der Saal ist bewirt-
schaftet. Er ist barrierefrei zu erreichen und wird um 14.30 Uhr 
geöffnet. Single-Männer, auch Jungalte, sind willkommen.

Waldzeit für Menschen in Trauer
FRIEDRICHSHAFEN - Der Ambulante Hospizdienst im Fran-
ziskuszentrum Friedrichshafen der Stiftung Liebenau bietet am 
Samstag, 19. Juli, eine „Waldzeit für Menschen in Trauer“ an. 
Gemeinsam im Wald unterwegs sein und den Alltag dabei hinter 
sich lassen, soll Menschen helfen, mit ihrem Schmerz umzugehen. 
Der Austausch mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben, kann 
sehr hilfreich auf dem Weg der Trauer sein. Kleine Übungen und 
Impulse unterstützen, das Erlebte zu verarbeiten. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Parkplatz St. Georgen (gebührenfrei) beim ehema-
ligen Gaskessel im Seewald Friedrichshafen. Wer mit dem Bus 
kommt, steigt an der Haltestelle „Buchenweg“ der Stadtbuslinie 
6 aus. Dauer: ca. 2 Stunden. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Wichtig: Wetterfeste Kleidung, gutes Schuhwerk, Mücken-/
Zeckenschutz
Informationen: Birgitta Radau, Telefon 0173 3711226, 
E-Mail: birgitta.radau@stiftung-liebenau.de

Nachbargemeinden

Wasser Fun testival
Langenargen, Uferpromenade
Sonntag, 13.07.2025, 12 - 18 Uhr
Verleih von Stand-Up Paddles und Testboards durch Baumhauer 
Outdoorsport
Bewirtung, Musik und tolle Preise zu gewinnen!
Weitere Test- und Leihmöglichkeiten:
Kanus, Schlauchboote, Tretboote und Wassersportgeräte
mit Sup Teststrecke auf dem See, auch eigene Boards dürfen 
gerne mitgebracht werden
Unsere Partner:
Baumhauer, Outdoorsport seit 1975
www.baumhauer-sport.de Meckenbeuren
Matchcenter Germany
Langenargen Bodensee
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Kreativmarkt Langenargen
So. 13. Juli 2025
Sa. 27. September 2025
Am Uhlandplatz von 11 - 17 Uhr
Nur bei schönem Wetter
Anmeldung und Informationen in der Tourist-Information unter 
www.tourismus-langenargen.de oder per E-Mail unter touristin-
for@langenargen.de
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Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?
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Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

Müll gehört nicht auf die Straße!

Halte unseren Ort  
sauber!
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MIETGESUCHE

PFLEGEFACH-
KRAFT (M/W/D) 
gerne auch als 
Praxisanleiter/in

für den  
ambulanten Dienst
Starte bei uns und  
qualifiziere dich  
zum/zur Praxisanleiter/in 

Wir suchen in Teilzeit: 

JETZT  
BEWERBEN!

  H
all

o, i
ch 

bin
 Jo

sep

hine
, Pfl

egefachk
raft bei Konzett.

KIRCHSTRASSE 18  -  88069 TETTNANG  -  07542 / 952074

Immobilien kaufen, 
verkaufen, finanzieren!

Lutz Müller
Tel. 07541 28610

Marvin Peter 
Tel. 07541 28612

Beratungsstelle Friedrichshafen 
marvin.peter@lbs-sued.de
lutz.mueller@lbs-sued.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Referendarin aus Langenargen sucht
1-Zimmerwohnung oder WG in Langenargen und Umgebung: ab Mit-
te August/ September, ruhige Lage, Parkplatz, Nichtraucher, 500-
550 € warm. Über eine positive Rückmeldung würde ich mich freuen!
Kontakt: wohnung.referendarin@gmx.de

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

IMMOBILIENMARKT

amnesty.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

        

www.kitchen-fee-catering.de

Jetzt noch Fördergelder sichern!
WELCHE HEIZUNG PASST AM BESTEN 
ZU IHNEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

GUTE ARBEIT –
KURZE WEGE!

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de www.zerlaut.de

Ihre Heizung mit Zukunft!

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

Wir suchen für unsere Bierbar Zapfhahn, Fried-
richshafen, eine zuverlässige Bedienung (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit zum nächstmöglichen Termin.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Peter Deliga 0171 / 214 76 91 oder  
Frau Silke Schattel 0172 / 895 49 74

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN


